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Kluqheitslehr en.

Mache von deiner Zeit einen guten Gebrauch.

Thue alles zu rechter Zeit, das nöthigste zuerst. Was

heute geschehen kann, versparre nicht bis morgen:
was du thun kannst, überlasse keinem andern. Hute
dich vor Muqroßer Geschäftigkeit ; denn wer zu viel

thun will, thut am Ende nicht« recht gut. Werke an

deinem Theil etwas Guts. Wenn dieses alle Men.
sehen thäten, so würde eS besser in der Welt stehen.

Besonders hüte dich vor zcitverderberdcm Lesen solcher

Schriften, durch welche die Cultur deines Geistes wenig

gewinnt, z. B. schaler Romane u. d. a. Lotto und

Hazardsviele müssen dich nie reizen, dein Geld und

deine Zufriedenheit wegzuwerfen.

Im BerichtshauS sind zu haben:
Bt»

Das neue Volksbuch, oder Unterricht fur
den Landmann - « » 8

«alzmanns Gottesvercbrungen 2 Thl. - -»
GolothurnerischeS Wochenblatt vom Jahr '788 biâ

'7S4- geb 7 Thl. ^UuterhaltungSbuch zur Beförderung der Menschen«

kcnntniß. > ' - "
I'erenui commoeclice cum noriî. » î

Hr- Stt, -in geschickter Miniaturmaler, der eben er?

hier angelangt, empfiehlt sich dem Publikum, und wun-

sehet, daß man ihn bald in Thätigkeit seyen mochte.

Auflösung des lezten Anagramma. Musikant.

An gqranima.
Mein Erstes machte die Größe des Cicero, die

Liebenswürdigkeit des Mädchens, und nicht selten die

Plage des ?à,neê. M»> Zweytes ist sehr verachtet,

aber ftnelt i» der Welt die gröste» Rollen. Sehe -»»

S vor mein Erstes, so bin ich ein König, sehe da»

S vor das Zweyte mit Verdoppelung des zweiften

Buchstabens, so kannst du aus nur ruhon, das ganze bi"

Ich oder Au.
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